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 Guten Tag, 

wir blicken auf einen starken CommTech Summit zurück. Mit über 250 
registrierten Teilnehmenden sendete er ein deutliches Signal in die 
Profession, dass Digitalisierung, CommTech und AI einen Spitzenplatz auf 
der Agenda von Kommunikationsabteilungen haben. Impressionen vom 
Summit gibt es hier und einen ausführlichen Rückblick in diesem Newsletter. 
Thomas Mickeleit setzt sich in einem Blogbeitrag mit den Ergebnissen des 
CommTech Index Surveys zur Wahrnehmung von CommTech auseinander. 
Im Werkstatt-Interview sprechen wir mit Edzard Bennmann von der SIGNAL 
IDUNA Gruppe über den Einsatz von KI in der Medienanalyse. Maike Molling 

von E.ON Deutschland begrüßen wir als neues Mitglied im Leitungskreis der 
AG CommTech. Darüber hinaus weisen wir auf zahlreiche Termine in den 
Themen-Clustern hin und Lesetipps für die Weihnachtszeit gibt es zudem. 
Habt eine schöne Adventszeit. 

Euer Leitungskreis der AG CommTech 

Thomas Mickeleit, Jörg Forthmann, Klaus Treichel, Annette Siragusano, 

Jacqueline Casini, Oliver Lönker, Christina Rettig, Christof Schmid, Richard 
Tigges, Markus Fuhrmann, Lena Wouters, Philipp End, Dr. Reimer Stobbe, 

Florian Müller, Clarissa Haller, Maike Molling 

  
 

 

 

   

 

  

 

https://1drv.ms/v/c/8b2be65f42dee684/EZzkysNfmGFBj-lNGVRVWQEBH0myaICNF5SP2nUStWE_kA?e=oEgbjF


 

Bild KI-generiert 
 

CommTech 
verändert alles – vor 

allem uns selbst 
  

 

von Thomas Mickeleit 
 

 

Der neue CommTech Index Report zeigt: Die digitale Transformation trifft die 

Kommunikationsbranche härter und persönlicher als je zuvor. Besonders 
deutlich wird das an einer Kennzahl: 76 Prozent der Kommunikator:innen 
erwarten, dass sich ihre eigene Arbeitsweise durch CommTech erheblich 
verändern wird – ein Plus von neun Prozentpunkten gegenüber dem Vorjahr. 
Damit rückt der Report eine zentrale Erkenntnis ins Zentrum: Nicht die Tools 

verändern die Branche, sondern die Menschen, die mit ihnen arbeiten. 

Warum CommTech kein Technik-, sondern ein Haltungsprojekt ist – und 
warum der Wandel viel persönlicher wird, als viele dachten –, liest du im 
aktuellen Blogbeitrag von Thomas Mickeleit. 

 

 

Jetzt lesen  

  
 

 

 

   

 

  

 

  

Wie KI zeigt, was in 
der Kommunikation 

wirklich wirkt 
  

 

Interview mit Edzard 
Bennmann 

 

 

Reputationsanalyse neu gedacht: In unserem aktuellen Interview 
erklärt Edzard Bennmann, Leiter Unternehmenskommunikation der SIGNAL 

IDUNA Gruppe wie KI Millionen von Beiträgen auswertet, Wirkung sichtbar 

https://eur05.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fagcommtech.de%2F2025%2F12%2F10%2Fcommtech-veraendert-alles-vor-allem-uns-selbst%2F&data=05%7C02%7Cchiara.santangelo%40imwf.de%7C5ae739dcc4234f37dbda08de37c859f8%7C7b93f9c527f245a1a44d797ecf96767b%7C0%7C0%7C639009530819562462%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJFbXB0eU1hcGkiOnRydWUsIlYiOiIwLjAuMDAwMCIsIlAiOiJXaW4zMiIsIkFOIjoiTWFpbCIsIldUIjoyfQ%3D%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=GsUlMsa2KPn2zc9Kwj0cmgDPqM0aiOQi8e0Yb2285Wk%3D&reserved=0
https://www.linkedin.com/in/edzard-bennmann-3b039a156/


macht und Kommunikationsabteilungen dabei unterstützt, strategischer zu 
steuern. Ein Einblick aus der Praxis – mit klaren Mehrwerten für alle, die 
Kommunikation datenbasiert weiterentwickeln wollen. 

„KI zeigt uns, was wirklich wirkt“ 

Die AG CommTech spricht mit Edzard Bennmann darüber, wie Künstliche 
Intelligenz die Medienanalyse verändert – und warum sie für 
Kommunikationsabteilungen längst mehr ist als ein Reporting-Werkzeug. 

AG CommTech: Edzard, ihr arbeitet seit Jahren mit KI in der Medienanalyse. 
Warum braucht man das heute? 

Edzard Bennmann: Weil klassische Medienbeobachtung an Grenzen stößt. 
Wenn du als Unternehmen wissen willst, wie du wirklich wahrgenommen 
wirst, musst du Millionen von Beiträgen aus Earned, Owned und sozialen 
Medien verstehen – und zwar nicht nur, dass etwas gesagt wird, sondern was 
es bedeutet. KI hilft uns dabei, Zusammenhänge zu erkennen, die kein 
Mensch in dieser Geschwindigkeit und Präzision erfassen könnte. Wir sehen 

sofort, welche Themen auf unsere Reputation einzahlen, welche Risiken 
entstehen und welche Maßnahmen wirken. Das macht Kommunikation 
steuerbar statt reaktiv. 

Jetzt weiterlesen  

  
 

 

 

   

 

 
 

 

Rückblick 

CommTech Summit 2025  

Der diesjährige CommTech Summit war ein besonderes Ereignis, das seine 
Rolle als führende Plattform für die Digitalisierung der 

Unternehmenskommunikation eindrucksvoll unterstrich. Schon die Location 
im Erich-Schott-Zentrum der SCHOTT AG in Mainz hat der Veranstaltung 
eine außergewöhnliche Atmosphäre verliehen, die von Anfang an Inspiration 
und Aufbruchsstimmung vermittelte. Diese Energie prägte den gesamten Tag. 

Die Vorträge und Impulse der fast dreißig Referentinnen und Referenten 
sorgten für Begeisterung und machten spürbar, dass sich die 
Kommunikationsbranche in einer Phase der aktiven Erneuerung befindet. 

https://agcommtech.de/2025/12/10/wie-ki-zeigt-was-in-der-kommunikation-wirklich-wirkt/


 

Bilder: Abel Fekade 

Das zeigte sich auch an der hohen Nachfrage. Mit über 250 registrierten 
Teilnehmenden war der CommTech Summit restlos ausverkauft und damit so 
groß wie noch nie. Dieser Zuspruch verdeutlicht den wachsenden Stellenwert 
von CommTech in Organisationen und den Bedarf an Orientierung und 

gemeinsamer Weiterentwicklung. 

Ein Highlight war die Vorstellung des CommTech Index Reports, der den 
Status der Digitalisierung von Kommunikationsabteilungen und PR-Agenturen 
vermisst. In diesem Jahr verlor der Index sieben Prozentpunkte auf nur noch 

38 von 100 Zählern. Der Rückgang erklärt sich durch den sogenannten Red-
Queen-Effekt. Er beschreibt die Herausforderung für die Branche, mit der 
technologischen Entwicklung Schritt zu halten.   

Besonders eindrücklich wirkten die Keynotes von David Willmes und Thomas 
Rudolf (SCHOTT AG), von Susanne Marell (Schwarz Gruppe) sowie von 
Andreas Bartels (Deutsche Lufthansa AG). Sie gaben Einblicke in die KI-und 
Newsroom Transformation ihrer Organisationen und zeigten, welche neuen 
Chancen durch diese Technologien entstehen. 

 

Bilder: Abel Fekade 



In den Breakout Sessions wurden diese Erkenntnisse um vielfältige 
Perspektiven ergänzt, die alle Facetten von CommTech abdeckten. Die 
Teilnehmenden diskutierten konkrete Anwendungsfälle, bewährte Praktiken 
und neue Lösungsansätze, die den strategischen Ausbau datengetriebener 
Kommunikation unterstützen. 

Der CommTech Summit 2025 verdeutlichte insgesamt, dass sich 
Kommunikationsabteilungen mitten in einem Transformationsprozess 
befinden. Die rapide Weiterentwicklung von KI, Automatisierung und digitaler 
Infrastruktur zwingt sie dazu, ihre Rolle in der Organisation neu zu definieren. 
Daraus ergibt sich ein klarer Auftrag an die AG CommTech. Besonders im 
Cluster Organisation und Prozesse gilt es, die zukünftige Positionierung der 
Kommunikationsfunktion aktiv mitzudenken und praxisnahe Modelle für die 
Branche bereitzustellen. 

Die AG CommTech bedankt sich herzlich bei allen, die dabei waren! Die 
nächsten Events sind bereits in Planung. 

  
 

 

 

Mitmachen und gewinnen 

Kurze Umfrage zu unseren Webinaren 

Die AG CommTech bietet jeden Monat kostenfreie Webinare für 
Kommunikatorinnen und Kommunikatoren an. Wir möchten diese Webinare 
bestmöglich auf Ihre Bedürfnisse zuschneiden und bitte Sie deshalb um 3 
Minuten Ihrer Zeit, um einen kurzen Fragebogen zu beantworten. Unter allen 
Teilnehmern verlosen wir das jüngst erschienene Buch „Mastering 
CommTech“ – das derzeit weltweit führende Werk zur Digitalisierung der 
Kommunikation. 

Jetzt teilnehmen  

  
 

 

 

Neues Impulspapier 

Wo die KI am schnellsten Erfolge in der 
Kommunikationsarbeit bringt: die 
Medienanalyse   

Wer schnell wichtige Erfolge im Einsatz von KI in der Kommunikationsarbeit 
erzielen möchte, kommt an der Medienanalyse nicht vorbei. KI ermöglicht es, 
aus den Veröffentlichungsdaten deutlich tiefergehende Analysen anzufertigen 
als wir sie mit Anzahl Veröffentlichung, Reichweite, Share of Voice usw. 
haben. Diese Analysen helfen uns, mit den vorhandenen Kapazitäten mehr 

Erfolg zu produzieren. 

Mittelfristig noch wichtiger ist allerdings, dass wir mit der KI-basierten 
Medienanalyse die erforderliche Datenbasis haben, um Chatbots, Agents und 
Predictive Intelligence wahr zu machen. Denn Daten sind die absolut 

https://s2survey.net/Medienanalyse/


notwendige Voraussetzung, um KI ernsthaft in der Kommunikation 
einzusetzen. 

Wer mehr darüber erfahren möchte, dem empfehlen wir sehr gerne das 
jüngste Impulspapier der AG CommTech, das hier kostenfrei zum Download 

zur Verfügung steht: 

Jetzt downloaden  

  
 

 

 

100 Kommunikator:innen gesucht 

Was machen wir eigentlich in 2026, um 
unsere Budgets weiter zu verteidigen?    

Sehr viele Kommunikationsabteilungen berichten, dass sie auch in 2026 unter 
Budgetdruck stehen – und dass sie in Budgetdiskussionen gute Argumente 
benötigen. Am Ende läuft es auf eine ganz einfache Frage hinaus: Was ist 
der Wertbeitrag der Kommunikation zum Unternehmenserfolg? In harten 
Zahlen. Wir wollen mit 100 Unternehmen den Beweis erbringen, dass das 
geht. Ohne großen Aufwand. Auf der Basis der Erfolgsmessungs-
Frameworks, die in der AG CommTech mit Kolleginnen und Kollegen aus der 
Unternehmenskommunikation erarbeitet wurden. 

Mehr erfahren  

  
 

 

 

Neues Impulspapier 

Was die Kommunikation bei der KI-
Einführung vom US Marine Corps lernen 
kann 

2025 hat das US Marine Corps einen Implementierungsplan für die 
Einführung von KI veröffentlicht. Dieser Plan ist ein hervorragend 
strukturierter Prozess, der auch für die Kommunikation adaptierbar ist. 
Außerdem liefert der „Artificial Intelligence Implementation Plan“ eine 
Kernerkenntnis: Wer KI einführen will, muss einen Datenhaushalt aufbauen. 

Was Kommunikation darüber hinaus vom US Marie Corps lernen kann, lest 
Ihr in dem kostenfreien Impulspapier, das hier zum Download bereitsteht:  

Jetzt downloaden  

  
 

 

 

Nächste Termine der Cluster 

https://agcommtech.de/download-bereich/#1764142862932-101f6b3c-991b
mailto:Joerg.Forthmann@Faktenkontor.de?body=Ich%20w%C3%BCrde%20gern%20mehr%20erfahren.%0A%0AName%0AFunktion%0AUnternehmen&subject=100%20Kommunikator:innen%20gesucht
https://agcommtech.de/download-bereich/#1761127840231-92344783-8eae


Organisation & Prozesse 

Unser Cluster Technology lädt ein zu einem KI-Weihnachtsspecial! Lass 
Dich überraschen am Dienstag, den 16. Dezember 25, 17-18 Uhr. Freu Dich 

auf ein Teams-Meeting der besonderen Art. Lust, auf CommTech Art 
(be)sinnlich zu werden? Dann schreib an richard.tigges@audi.de und Du 
bekommst den Teams-Termin zugeschickt. 

 

Jetzt anmelden  

  
 

 

 

Organisation & Prozesse 

Wie sieht eine zukunftsfähige Organisation in der Kommunikation aus? Mit 
dieser Frage setzt sich das Themencluster „Organisation & Prozesse“ der 
AG CommTech auseinander. Mit dem Ziel, eine echte digitale 
Transformation und einen messbaren Mehrwert für Unternehmen zu 

schaffen. Im Jour Fixe werdet ihr regelmäßig auf dem Laufenden gehalten. 
Der nächste Termin ist der: 

• 17.12., 17-18 Uhr | Vorstellung des AG Comm Tech Index Reports 
2025 

Jetzt anmelden  

  
 

 

 

CvDs 

Hier sind die nächsten Termine und Themen, mit denen sich die 
Interessensgruppe CvDs unter Leitung von Nikola Gardeweg (SwissLife) in 

mailto:Richard.tigges@audi.de
mailto:richard.tigges@audi.de?body=Hallo,%20ich%20m%C3%B6chte%20gern%20zum%20KI-Weihnachtsspecial%20eingeladen%20werden.%0A%0AName%20%0AFunktion%20%0AUnternehmen&subject=Anmeldung%20KI-Weihnachtsspecial
mailto:info@agcommtech.de?body=Hallo,%20ich%20m%C3%B6chte%20gern%20zu%20den%20Terminen%20des%20Clusters%20Organisation%20%26%20Prozesse%20eingeladen%20werden.%0A%0AName%20%0AFunktion%20%0AUnternehmen&subject=Anmeldung%20Termine%20Organisation%20%26%20Prozesse


den kommenden Monaten befassen wird. Die Meetings finden jeweils um 
17:00 Uhr statt. 

• 10.12. | Prof. Dr. Christoph Moss stellt seine neueste Newsroom-
Studie vor 

Jetzt anmelden  

  
 

 

 

Interne Kommunikation 

Hier sind die nächsten Termine und Themen, mit denen sich die 
Interessensgruppe Interne Kommunikation unter Leitung von Markus 
Fuhrmann (Universal Investment) in den kommenden Monaten befassen wird. 
Die Meetings finden jeweils von 14 Uhr bis 15 Uhr statt. 

• 12.12. | ROI & Messbarkeit der Internen Kommunikation – Beyond 
Klicks & Views (inkl. KI-Perspektive) 

• 30.01. | Zielgruppengerechte Kanal- & Contentstrategie – Weg von 
der Gießkanne 

• 27.02. | Enablement der Führungskräfte als Schlüsselrolle in der 

Internen Kommunikation 
• 27.03. | Mitarbeiterbindung & erlebnisorientierte Formate – Interne 

Kommunikation, die verbindet / Weihnachtsfeier 2.0 

Jetzt anmelden  

  
 

 

 

   

 

  

 

  

Neu im 
Leitungskreis der 

AG CommTech 

Maike Molling 

 

 

Als Vice President Strategic & Employee Communications bei E.ON Energie 
Deutschland bin ich Überzeugungstäterin: Unsere interne Kommunikation 

gestalten wir strategisch, daten- und persona-basiert. Nur so schaffen wir 

mailto:info@agcommtech.de?body=Hallo,%20ich%20m%C3%B6chte%20gerne%20zu%20den%20Meetings%20der%20Interessensgruppe%20CvDs%20eingeladen%20werden.%20%0A%0AName%20%0AFunktion%20%0AUnternehmen&subject=Anmeldung%20zur%20Interessengruppe%20CvDs
mailto:info@agcommtech.de?body=Hallo,%20ich%20m%C3%B6chte%20gerne%20zu%20den%20Meetings%20der%20Interessensgruppe%20IK%20eingeladen%20werden.%20%0A%0AName%20%0AFunktion%20%0AUnternehmen&subject=Anmeldung%20zur%20Interessengruppe%20IK
https://www.linkedin.com/in/maike-molling/


echten Mehrwert für Mitarbeitende und Unternehmen – und sichern unsere 

Relevanz im KI-Zeitalter. 

Wie kommen wir als Kommunikator:innen endlich raus aus der 
Dienstleistungsrolle und rein in die Beratungsfunktion auf Augenhöhe mit 

belegbarer Wirkung? Mit messbaren Zielen, strategischem 
Themenmanagement und gelebter Daten- und KI-Kompetenz. Ein bisweilen 
steiniger Weg, der gemeinsam leichter wird. Daher bin ich großer Fan der AG 
CommTech, die uns dazu regelmäßig (datenbasiert!) den Spiegel vorhält, den 
branchenübergreifenden Austausch fördert und (besonders wichtig!), die 
kreative Lösungsfindung anregt. Umso mehr freue ich mich, dass ich künftig 
auch im Leitungskreis und gemeinsam mit Jörg Forthmann und Reimer 
Stobbe für das Cluster Strategie und Wirkungsmessung einen noch aktiveren 
Beitrag zu dieser wertvollen Arbeit leisten kann. 

  
 

 

 

 
 

Neu in der AG 
CommTech 

Martin Stöckl 

 

 

Meine Rolle bei Schaeffler: 

Ich arbeite als Communication Professional in der Abteilung "Communication 
Strategy & Management" als Teil der Group Communication und beschäftige 

mich schwerpunktmäßig mit den Themen Reporting und Daten. 

Warum bist du Mitglied in der AG CommTech geworden? 

Um mich mit anderen Communication Professionals auszutauschen und mich 

weiterzubilden. 

Welche Rolle spielt datenbasierte Kommunikation für dich? 

Daten sind meiner Meinung nach ein zentraler Baustein für eine moderne und 
zielgerichtete Kommunikation - sie sind ein zentrales Element dabei, diese 
ergebnisorientiert auszurichten und Erfolge zu messen. 

https://www.linkedin.com/in/martin-s-400352158/


Was denkst du: Wie wird KI die Kommunikation verändern und wie kann 
sie sinnvoll eingesetzt werden? 

Ich sehe großes Potenzial darin, Arbeitsabläufe durch KI zu vereinfachen und 
zu beschleunigen. Langfristig wird KI ohne Zweifel sowohl Chancen als auch 

Risiken (wie Deepfakes) im Themenfeld Kommunikation erzeugen. 

  
 

 

 

   

 

  

 

  

European 
Communication 
Monitor 2025/26 

European Public Relations 
Education and Research 
Association 

 

 

Seit fast zwei Jahrzehnten zählt der European Communication Monitor zu den 
zentralen wissenschaftlichen Referenzstudien der europäischen 
Unternehmenskommunikation und hat 2021 wesentlich zur Gründung der AG 

CommTech beigetragen. Die aktuelle Ausgabe von Tench, Moreno, Romenti, 
Buhmann, Laborde und Zerfass basiert auf einer Stichprobe von 30 Chief 
Communication Officers aus den 300 größten Unternehmen Europas und 
kombiniert qualitative mit quantitativen Methoden. Im Fokus stehen 
intergenerationelle Herausforderungen, die Kommunikationspraxis und 
Stakeholder-Beziehungen prägen. Untersucht werden wertebasierte 
Positionierung, Talentmanagement und Coaching als strategische 
Führungsaufgabe. 

Der Monitor zeigt, dass Werte nicht länger als statische Leitbilder gelten, 
sondern als adaptive Werkzeuge, die Vertrauen und Legitimität sichern 
können. Entscheidend ist, dass Werte im täglichen Handeln gelebt, nicht nur 
deklariert werden. Wirkung entsteht vor allem durch Konsistenz, da gerade 
jüngere Generationen, Inkonsistenzen schnell aufdecken. 
Generationenunterschiede werden weniger als Hürde beschrieben, sondern 
als Katalysator, um inklusive Narrative zu schärfen und strategische 
Weiterentwicklung durch Co-Creation zu fördern. 

Im Talentmanagement wird deutlich, dass hybride Kompetenzprofile an 

Bedeutung gewinnen. Kommunikationsabteilungen setzen verstärkt auf 
Profile, die kreative Fähigkeiten mit strategischem Geschäftssinn verbinden. 
Beim Coaching zeigt der Monitor, dass CCOs Coaching zunehmend als 
strategische Führungsphilosophie verstehen. Genutzt werden situativ 

angepasste Ansätze, die auf starre Generationenzuschreibungen verzichten 
und individuelle Bedürfnisse in den Vordergrund stellen. 

Insgesamt legt der Monitor nahe, dass zukunftsorientierte 
Kommunikationsarbeit dort entsteht, wo Werte sichtbar gelebt, Talente 
adaptiv entwickelt und Führung flexibel gestaltet wird. 

 

 

Zum Lesetipp  

  
 

 

 

https://agcommtech.de/2025/12/10/european-communication-monitor-2025/


  

The Wharton 
Blueprint 
For Effective 
AI Chatbots 

Wharton University of Pennsylvania 
Human-AI Research und Science 
Says 

 

 

Der Blueprint for Effective AI Chatbots von Thomas McKinlay und Stefan 
Puntoni von der University of Pennsylvania bietet eine Leitlinie dafür, wie 
Unternehmen KI-gestützte Dialogsysteme verantwortlich und zugleich 
wirksam in ihre Kommunikationsprozesse integrieren können.  

Besonders prägend sind fünf Erkenntnisse, welche die Gestaltung 
erfolgreicher Chatbots maßgeblich leiten sollten. Erstens macht der Blueprint 
deutlich, dass die Wirkung eines Chatbots davon abhängt, ob er „human-like“ 

oder „machine-like“ auftritt. Entscheidend ist, dass 
der Kommunikationsstil zum spezifischen Anliegen passt. Ein maschinelles 
Auftreten überzeugt vor allem in zeitkritischen, sensiblen oder potenziell 
peinlichen Kontexten, während ein menschlicher Kommunikationsstil 
besonders bei der Kommunikation von positiven Entscheidungen oder guten 

Nachrichten bei Kund:innen Vertrauen schafft. 

Zweitens wird deutlich, dass Transparenz ein Kernfaktor ist. Menschen 
vertrauen einem Chatbot eher, wenn sie verstehen, wie dieser zu seinen 
Antworten kommt und welche Grenzen sein Handeln hat. Auch die 
Hervorhebung menschlicher Beteiligung in der Entwicklung des Bots wirkt auf 
Kund:innen transparenter. 

Drittens betonen die Autoren, dass der Nutzen für die Kund:innen aktiv 

kommuniziert werden sollte. Wer erkennt, welchen Vorteil die Interaktion mit 
einem Chatbot bringt, wie beispielsweise Zeitersparnis, begegnet ihm mit 
mehr Offenheit. 

Viertens zeigt der Bericht, dass die Qualität der Interaktion messbar 
gesteigert wird, wenn Chatbots nicht isoliert arbeiten, sondern klar in 
bestehende Serviceprozesse eingebettet sind, sodass bei Bedarf die 
Übergabe an menschliche Mitarbeitende reibungslos möglich ist. 

Fünftens hebt die Analyse hervor, dass fortlaufende Evaluation und 
Anpassung notwendig sind. Nur durch kontinuierliches Lernen bleibt ein 
Chatbot verlässlich, relevant und gut auf individuelle 
Kommunikationsbedürfnisse von Kund:innen abgestimmt. 

Insgesamt zeigt der Blueprint, dass Chatbots dann erfolgreich sind, wenn sie 
strategisch als ein Gestaltungselement der Kommunikation eingesetzt 
werden. Sie können Prozesse beschleunigen und gleichzeitig die Qualität von 
Interaktionen steigern, sofern sie transparent und situativ angemessen 
eingesetzt werden.  

 

 

Zum Lesetipp  

  
 

 

 

   

 

https://agcommtech.de/2025/12/10/the-wharton-blueprint-for-effective-ai-chatbots/


 
 

 

  
 

 

  
 

 

 

  

 

Aktuelles Angebot der CommTech 
Academy 

 

 

Mit ihrem Angebot richtet sich die Academy in Kooperation mit Media 
Workshop spezifisch an Führungskräfte, Kommunikator*innen, PR-
Praktiker*innen und Agenturmitarbeitende. Das Ziel der einzelnen Formate ist 

die direkte Anwendbarkeit in der Praxis und vernetztes CommTech-Wissen 
auf dem neuesten Stand. 

 

 

• GEO – Digitale Sichtbarkeit und Reputation im KI-Zeitalter gezielt 

steuern | Martin Regnet | 15. Januar 2026 | 12. Februar 2026 | 25. 
März 2026 | 09:00 – 13:00 Uhr 

• Wie lässt sich eine Stakeholder Journey sinnvoll aufbauen? | 
Klaus Treichel | 16. Januar 2026 | 27. Februar 2026 | 20. März 2026 

|10:00 – 13:00 Uhr 
• Krisenkommunikation mit KI: Von Früherkennung bis digitale 

Helfer | Christian Albrecht | 2. Februar 2026 | 4. Mai 2026 | 9. 
November 2026 | 09:00 – 14:00 Uhr 

• Analytics Engineering in der Kommunikation | Patrick Götz | 11. 

Februar 2026 | 8. April 2026 | 5. August 2026 | 7. Oktober 2026 | 
09:00 – 13:00 Uhr 

• Endlich den Erfolg der Kommunikation stichhaltig nachweisen 
und die operative Kommunikationsarbeit optimieren | Jörg 
Forthmann | 19. Februar 2026 | 4. Juni 2026 | 10. September 2026 | 5. 

November 2026 | 10:00 – 16:00 Uhr 
• Performance Communications – Was die Kommunikation von 

Marketing und Management lernen kann | Jens Christmann | 27. 
Februar 2026 | 12. Juni 2026 | 23. Oktober 2026 | 10. Dezember 2026 

| 08:30 – 12:30 Uhr 
• Analytics, AI & Attitude: Wie Kommunikation datenbewusst wird | 

Antonia Eidner & Ricarda Heim | 6. März 2026 | 22. Mai 2026 | 9. 
Oktober 2026 | 4. Dezember 2026 | 09:00 – 13:00 Uhr 

• Erfolgssteuerung von Kommunikation | Dr. Reimer Stobbe | 19. 
März 2026 | 25. Juni 2026 | 6. August 2026 | 10. Dezember 2026 | 
09:00 – 13:00 Uhr 

• Kommunikation strategisch steuern und bewerten – Mehrwert 

nachweisen | Dr. Reimer Stobbe | 15. März 2026 | 23. Juni 2026 | 4. 
August 2026 | 8. Dezember 2026 | 09:00 – 13:00 Uhr 



• AR, VR und Mixed Reality in der Unternehmenskommunikation | 
Christof Schmid | Termine auf Anfrage | 10:00 – 12:00 Uhr 

• Bildgenerierung mit KI in der Unternehmenskommunikation | 
Christof Schmid | Termine auf Anfrage | 10:00 – 12:00 Uhr 

• Digital Newsroom | Thomas Mickeleit | Inhouse-Termine auf Anfrage 

• Prompting für Einsteiger | Christina Rettig | Inhouse-Termine auf 
Anfrage 

Jetzt buchen  

  
 

 

 

  
 

 

 

 Themencluster Organisation & Prozesse 
 

 

Christina Rettig 

christina.rettig@schott.com 

Oliver Lönker 

oliver.loenker@siemens-healthineers.com 

Philipp End 

pend@munichre.com 

Thomas Mickeleit 

thomas.mickeleit@agcommtech.de 

Klaus Treichel 

klaus@treichel-kom.de 

  
 

 Themencluster Technologie 

Richard Tigges 

richard.tigges@audi.de 

Christof Schmid 

cschmid@christofschmid.com 

Lena Wouters 

lena.wouters@koerber.com 
 

 

  
 

 Themencluster Strategie & Wirkungsmessung 

Jörg Forthmann 

joerg.forthmann@faktenkontor.de 

Dr. Reimer Stobbe 

reimerstobbe@outlook.de 

Maike Molling 

maike.molling@eon.com 

  
 

 Themencluster Mensch & Kultur 

Annette Siragusano 

https://agcommtech.de/commtech-academy/
mailto:christina.rettig@schott.com
mailto:oliver.loenker@siemens-healthineers.com
mailto:pend@munichre.com
mailto:thomas.mickeleit@agcommtech.de
mailto:klaus@treichel-kom.de
mailto:richard.tigges@audi.de
mailto:cschmid@christofschmid.com
mailto:lena.wouters@koerber.com
mailto:joerg.forthmann@faktenkontor.de
mailto:reimerstobbe@outlook.de
http://maike.molling@eon.com/


annette.siragusano@ottogroup.com 

Jacqueline Casini 

jacqueline@mtu-solutions.com 

Lena Wouters 

lena.wouters@koerber.com 

Florian Müller 

florian2.mueller@audi.de 

  
 

 Interessensgruppe Interne Kommunikation 

Markus Fuhrmann 

markus.fuhrmann@universal-investment.com 

  
 

 Interessensgruppe CvD 

Nikola Gardeweg 

nikola.gardeweg@swisslife.de 

  
 

 Interessensgruppe Data & Insights Experts 

Florian Müller 

florian2.mueller@audi.de 
 

 

LinkedIn-Gruppe AG CommTech 

Medienpartner 
 

 

 

Förderer 
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